
stätten“ 21-fach überzeichnet
ist. Bis zum Stichtag am 15. Ja-
nuar waren in Berlin 3600 För-
deranträge eingegangen. Die
beantragte Gesamtfördersum-
me von gut 7,5 Milliarden Euro
übersteigt das zur Verfügung
stehende Fördervolumen deut-
lich.

Die Chancen, in der ersten
Phase bis Ende 2026 berück-
sichtigt zu werden, sind für Bar-
singhausen damit auf ein Mini-
mum geschrumpft. Aussicht be-
steht möglicherweise in weiteren
Förderrunden, die für die Jahre
2027und2028geplant sind. Ins-
gesamt sollen bis zu einer Milliar-
de Euro für die Modernisierung
undSanierungvonSportanlagen
des Breitensports vomBund be-
reitgestellt werden.

Acht Förderanträge der
Stadt Barsinghausen

Acht Förderanträge hat die Stadt
Barsinghausen beim Bund ein-

Bundesmittel, ebenso für die
Dreifeldsporthalle an der KGS
und die Sporthalle am Schul-
zentrum Am Spalterhals, die sa-
niert werden müssen. Bei den
Vereinen haben sich der TSV
Kirchdorf, der TSV Hohenbostel
sowie der Barsinghäuser Tennis-
verein, der TC Rot-Weiß und der
TSVBarsinghausen, für die es an
der LangenkampstraßedenPlan
eines gemeinsamen Sportparks
gibt, um Fördergeld aus der
„Sportmilliarde” des Bundes be-
worben.

Das zuständige Bundesinsti-
tut fürBau-,Stadt-undRaumfor-
schung (BBSR), das dem Bun-
desbauministerium untersteht,
kündigt derweil auf seiner Inter-
netseite an, dass nach Prüfung
und Bewertung der eingereich-
ten Projektskizzen der Haus-
haltsausschuss des Bundesta-
ges über die Auswahl der Projek-
te entscheide. Alle Antragsteller
würden danach über das Ergeb-
nis informiert.

gereicht – unter anderem für das
FreibadGoltern und für denNeu-
bau des Hallenbades, der das
mehr als 50 Jahre alte Deister-

bad ersetzen soll. Auch für den
Ersatzneubau der Turnhalle der
Wilhelm-Busch-Schule in Ho-
henbostel hofft die Stadt auf

Abgenutzte Kunstrasenplätze, undichte Turnhallen: 3600 Projekte sind insge-
samt beim neuen Förderprogramm „Sportmilliarde“ eingereicht worden. Wer
den Zuschlag bekommt, entscheidet sich im April. FOTO: MICHAEL TAEGER/IMAGO

Vier neue Fahrzeuge
für die ASB-Rettungswache

Viele technische Neuerungen und deutliche Erleichterungen für Mitarbeitende
Barsinghausen. Drei neue Ret-
tungswagen und ein neuer Kran-
kentransportwagenergänzenab
sofort den Barsinghäuser Ret-
tungsdienst des Arbeiter-Sama-
riter-Bundes (ASB), wie die Stadt
mitteilt. Das Besondere: Der
Schwerpunkt der neuen Fahr-
zeuge liege auf Ergonomie und
Arbeitsschutz. So könnten zahl-
reiche medizinische Geräte von
außen aus dem Fahrzeug ge-
nommen werden. Auch Materia-
lien zur Reinigung und Desinfek-
tion der hydraulisch höhenver-
stellbaren Trage seien von außen
zugänglich.All daserleichteredie
Arbeit.

Künftig seien auch die Sauer-
stoffflaschen deutlich einfacher
und ohne schweres Heben er-
reichbar. „Dadurch werden kör-
perliche Belastungen reduziert
und Unfallrisiken minimiert“,
schreibt die Stadt in einer Mittei-
lung. Eine weitere Besonderheit
ist laut Stadt das sogenannte
Zwei-Rucksack-System. Da-
durch werde die Organisation
der Materialien besser struktu-

riert unddasGewicht besser ver-
teilt. Insgesamt würden die Mit-
arbeiter mit diesen Neuerungen
körperlich entlastet. Das wiede-
rum führe zu weniger Ausfällen
bei denMitarbeitenden. In punc-
toSicherheit seiendieFahrzeuge
jetzt mit noch mehr modernen
Assistenzsystemen ausgestat-
tet, zudem von außen mit soge-
nannten Heck- und Seiten-
blitzern – Blaulichtern – ver-
sehen, wie die Stadt mitteilt.

ASB auch in
Krisensituationen gefragt

InsgesamthatderASB inderRe-
gion auch an anderen Standor-
ten mehrere Fahrzeuge überge-
ben. „Mit der Indienststellungder
neuen Einsatzfahrzeuge inves-
tieren wir gezielt in die Zukunft
des Rettungsdienstes in der Re-
gion Hannover“, sagt Florian
Soot, Geschäftsführer des ASB
Hannover. „Dabei haben wir die
Fahrzeuge konsequent aus den
Anforderungen des Einsatzall-
tagsherausentwickelt.“DieKos-

ten lagen laut Soot bei rund
250.000Euro pro Fahrzeug.Den
Angaben zufolge wechselt der
ASB seine Einsatzwagen spä-
testens nach sechs Jahren oder
einer Fahrleistung von mehr als
200.000 Kilometern aus.

Der ASB spielt in Barsinghau-
sen auch in Krisensituationen
eine besondere Rolle. So wurde
erst im vergangenen Sommer
eine Vereinbarung zwischen der

Organisation und der Stadt er-
neuert. Beispielsweise bei einem
andauernden Stromausfall,
einemChlorgasunfall oder einem
anderen großen Schadensereig-
nis gibt es exakt festgelegte Zu-
ständigkeiten. „Die Vorbereitung
der Kommune sowie der Hilfs-
organisationen ist essenzieller
Bestandteil der Vorsorge“, sagte
Bürgermeister Henning Schün-
hof (SPD) damals.

Offiziell übergeben: Die ASB-Rettungswache hat vier neue Einsatzwagen in
Dienst gestellt. FOTO: STADT BARSINGHAUSEN

Deisterfreunde rufen
zum Müllsammeln auf

Barsinghausen.Der Verein De-
isterfreunde ruft seine Mitglieder
für Sonntag, 15. März, zum ge-
meinsamen Müllsammeln rund
um den Nienstedter Pass auf.
Vonetwa9bis13Uhrwerdenalle
TeilnehmendensowohldiePass-
straße in Richtung Egestorf als
auch den Parkplatz wieder von
Müll befreien.

DieDeisterfreundesindbereits
zum vierten Mal im Einsatz. Die
jährliche Arbeit am Parkplatz und
entlang der Landesstraße 401
zeige laut Vereinsvertretern Wir-
kung. „Die Müll-Situation wird zu-

nehmend besser“, berichtet der
Verein. „Wir machen auch in die-
semJahrnatürlichweiterundblei-
ben dran“, so Julia Böttcher vom
TeamUmwelt undNachhaltigkeit.

Der Verein bittet alle Verkehrs-
teilnehmenden, an diesem Tag
besonders umsichtig im Bereich
rundumdenNienstedterPasszu
fahren. Die Müllsammler tragen
Warnwesten, um besser erkannt
zu werden. Dennochwird um er-
höhte Rücksicht und Aufmerk-
samkeit beim Befahren der
Passstraße und des Parkplatzes
gebeten.

„Sportmilliarde“:
Hat Barsinghausen Chancen?

Für acht Projekte hat die Stadt Zuschüsse beim Bund beantragt –
doch die Konkurrenz ist extrem groß

Barsinghausen. Die Hoffnung,
schon bis Ende Februar zu wis-
sen, ob es für Barsinghausen
Geldausder „Sportmilliarde“des
Bundes gibt, hat sich erledigt.
Wegen extrem vieler eingegan-
gener Anträge kann das zu-
nächst angekündigte Zeitfenster
nicht mehr eingehalten werden.
Das bestätigte Barsinghausens
Sozialdezernent Robert Engel-
mann jetzt in der Sitzung des
Stadtrats. Man habe die Sport-
vereine in Barsinghausen bereits
darüber informiert und auf Mitte
April vertröstet. „Wahrscheinlich
wird es erst nach Ostern eine
Rückmeldunggeben“, sagte En-
gelmann.

Mehr als 3600 Anträge, eine
Bedarfssumme von 7,5 Milliar-
den Euro, aber nur 333 Millionen
Förderbudget: Jüngst hatte das
zuständige Bundesministerium
für Wohnen, Stadtentwicklung
und Bauwesen (BMWSB)mitge-
teilt, dass das Förderprogramm
„Sanierung kommunaler Sport-
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Ratgeber für den Immobilienkauf
Autor bündelt in „Prüfen. Bewerten. Verhandeln.“ Wissen aus mehr als 25 Jahren Immobilienpraxis

Mit dem Ratgeber „Prüfen. Be-
werten. Verhandeln.“ hat Mar-
kus Meyer ein Arbeitsbuch ver-
öffentlicht, das
Kaufinteressierte auf dem Weg
zur eigenen Immobilie begleiten
soll. Der Geschäftsführer der
IHR Immobilienmakler Hanno-
ver & Region GmbH bündelt da-
rin Wissen, das er gemeinsam
mit seinem Team in mehr als 25
Jahren Tätigkeit im Immobilien-
markt gesammelt hat, und be-
schreibt typische Abläufe, Ent-
scheidungen und Fallstricke
beim Hauskauf.

Der Ratgeber richtet sich an
Menschen, die sich strukturiert
und praxisnah mit dem Immobi-
lienkauf auseinandersetzen
möchten. Statt eines klassi-
schen Fachbuchs setzt Meyer
auf ein Arbeitsbuch mit Beispie-
len, Anekdoten aus dem Berufs-
alltag und konkreten Werkzeu-
gen. „Viele Kaufinteressierte
starten ihre Suche im Internet,
ohne vorher festgelegt zu ha-
ben, welche Kriterien eine Im-
mobilie erfüllen muss“, sagt
Markus Meyer. „Das Buch soll
helfen, eigene Anforderungen

klar zu definieren und Angebote
realistischer einzuordnen.“
Im Mittelpunkt stehen Fragen
der Budgetplanung, der Finan-
zierung und der Vorbereitung
auf Besichtigungen. Arbeits-
blätter und Checklisten unter-
stützen dabei, persönliche Kri-
terien festzulegen und
Immobilien systematisch zu
vergleichen. Zudem beschreibt
Meyer Methoden aus seiner Be-
ratungspraxis, etwa die „Bierde-
ckelrechnung“ zur schnellen
Einschätzung eines Angebots-
preises. Oder die vonMeyer ent-

wickelte „Columbo-Methode“ –
eine Technik aus der
Beratungspraxis, mit der sich
bei Besichtigungen zusätzliche
Informationen gewinnen las-
sen.
Der Ratgeber begleitet Leserin-
nen und Leser von den ersten
Überlegungen über Besichti-
gungen und Preisverhandlun-
gen bis zum Notartermin und
zur Übergabe der Immobilie –
damit aus dem Immobilienkauf
dauerhafte Freude wird.
„Prüfen. Bewerten. Verhandeln.“
erscheint im Selbstverlag und

ist für 29,95 Euro erhältlich. Er-
gänzend zum Buch bietet IHR
Immobilienmakler persönliche
Beratungsgespräche mit einer
fundierten Marktpreiseinschät-
zung an.

Starke Frauen, starke Zähne –
Zahngesundheit im Fokus

Für Frauen ist Zahngesundheit tatsäch-
lich ein Spezialthema, Hormonelle Ver-
änderungen – Pubertät, Schwanger-
schaft, Wechseljahre – wirken sich direkt
aufs Zahnfleisch aus. Plötzlich benimmt
sich das Zahnfleischwie einDrama-Club:
empfindlich, schneller entzündet, leicht
beleidigt. Deshalb sind regelmäßige Pro-
phylaxe und eine besonders gründliche,
aber sanfte Pflege entscheidend.
In der Schwangerschaft gilt: Keine Angst
vor der Behandlung! Gesunde Zähne
sind kein Luxus, sondernwichtig fürMut-
ter und Kind. Zahnfleischbluten ist kein
„Ach, wird schon“, sondern ein Grund,
uns zu besuchen.
Und dann wäre da noch das Thema
Stress. Frauen tragen oft die unsichtbare
To-do-Liste im Kopf – und knir-
schen nachts mit den Zähnen,
als würden sie Walnüsse kna-
cken. Eine Knirschschiene kann
daWunder wirken.
Kurz gesagt: Liebe Frauen,
kümmert euch um eure Zähne
so selbstverständlich wie um
alle anderen. Ihr organisiert die
Welt – wir kümmern uns um
euer Lächeln. Und das bitte

nicht nur am 8. März. Unser Anliegen ist
es, Frauen in jeder Lebensphase einfühl-
sam und kompetent zu begleiten.

– Anzeige –

Heerstraße 12 - 30890Barsinghausen - Tel. 0 51 05 / 63 200

www.deinzahnarzt-barsinghausen.de

HÖRMANN-Garagentore
Top-Qualität mit Montage von

KLAERDING Portaltechnik

Telefon 05043/91050
37770101_002625

8361701_002626

30522301_002625

8693901_002626

7033201_002626

36955701_002625

Barsinghausen4 burgbergblick Nr. 11 | Sonnabend, 14. März 2026


